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Einziehung bis zu 35 Jahren
Berlig 24 Jan Eig Drahtnachricht Es beſteht kein

Zweifel mehr daß die Regierung beſtrebt iſt eine ſchlagfertige
Armee im Oſten aufzuſtellen Die Regierung ſcheint der Anſicht zu
ſein daß uns ſpäteſtens im Frühjahr neue nicht unerhebliche mili
täriſche Gefahren vornehmlich von den BVolſchewikitruppen drohen
denen eine mindeſtens gleichwertige beſſer aber noch überlegene
deutſche Armee entgegengeſtellt werden muß Sie beſchränkt ſich
daher vorläuſig darauf die verfügbaren freiwilligen Bataillone
nach dem Oſten zu ſchaffen und größere organiſatoriſche Vorberei
tungen zu treffen Die Regierung rechnet damit daß ihr die Na
tionalverſammlung die weiteren notwendigen Vollmachten geben
wird Wie verlautet ſoll der Nationalverſammlung bald nach
hrem Zuſammentritt eine Vorlage zugehen die ſich mit der Schaf
jung einer neuen Armee beſchäftigt Alle im Oſten befindlichen
der nach dem Oſten entſandten Truppenteile ſeien ſie zum Schutze

der Reichsgrenze gegen die Bolſchewiſten oder gegen die Polen be
kimmt ferner die Schutztruppen im ſchleſiſchen Kohlenrevier werden

einheitlich Hindenburg unterſtellt werden Aus ihnen werden zu
nächſt zwei Heereskörper gebildet werden Man rechnet auch im
Frühjahr mit einem Angriff der Sowjetheere die nach hier vor
liegenden Berichten zu einem regelrechten ſtreng diſziplinierten
Heere geworden ſind

Wie die Neue Berliner Zeitung hört werden Vorbereitungen
für die Einziehung aller wehrfähigen Männer bis zum 35 Lebens
jahre vorbehaltlich der Genehmigung durch die National
verſammlung getroffen Die Zahl der bisher freiwillig Einge
kellten beträgt ungefähr 60 608 Grohßer Mangel herrſcht
an Offizieren

ped Nachricht in dieſer Form klingt ſehr un wahrſcheinlich

Treu zu Reich
emokrati teſt RheinlHemokra r ten gegen die

Düſſeldorf 24 Jan Priv Tel Eine grohe demokratiſche
Eerſammlung in Düſſeldorf nahm nach dem Vortrage des Arbeiter
ſekretärs Erkelenz gegen wenige Stimmen einiger Sparakiſten fol
n Entſchließung an Wir lehnen den Plan der r e
eichsregierung und des Jentrums auf JZertrümmerung des Reiches

und Preußens ab da eine Republik Rheinland unter den heutigen
r er in ihren politiſchen und wirtſchaftlichen Nöten zu einem
Pufferſtaat e einem Spielball in den Händen Frankreichs Bel
iens und Englands wird Wir ſtehen feſt zum Reiche in der
ot feſter als jemals Eingedenk des Sehnens und Blutens unſerer

Großväter nach dem Reiche erſcheint es uns als ſchmäh
licher Verrat das Reich im Stich und zur Beute raubgieriger
Nachbarn werden zu laſſen Jm Falle es zur Beſeitigung des
preußiſchen Uebergewichtes keinen anderen Weg gibt erſcheint uns
das einheitliche Reich beſſer als die thüringiſchen Bundesſtaaten
aus denen von weſentlich kräftigeren Staaten im Oſten und Weſten
Stücke geriſſen werden Nachdem auch die konſervativen Parteien
Deutſchlands durch einzelne ihrer Vertreter den Widerſtand gegen

eichsvertretung aufgegeben haben iſt die deutſche demo
kratiſche Partei die e die in Not uned Gefahr treu zum Reiche und zur Einigkeit des Vol
es ſteht

Ebert an öſe Hamburger Seeleute
Neue Proteſte

Berlin 24 Jan Eigene Drahtnachricht Die Ham
vburger haben gegen die letzte Waffenſtillftandsbedingung
daß die deutſche Handelsflotte an die Entente auszuliefern
iſt demonſtriert und proteſtiert Jetzt hat wie die Neue
Berliner Jeitung meldet Ebert im Namen der Reichs
regierung auf die Proteſte der Hamburger Handelskammer
und Reedereien ſowie der Seeberufsgenoſſenſchaft folgende
Antwor terteilt Auf das Telegramm gegen die Auslieferung
der Handelsflotte wird erwidert daß der Bezug von
NRahrungsmitteln aus den Ententeländern
nunerläßlich iſt Jn dieſer Zwangslage war ein Ab
lehnen der Waffenſtillſtandsbedingungen nicht möglich
Den Hamburger Proteſten hat ſich auch die Handelskammer
in Bremen in geharniſchten Telegrammen an Ebert das
Reichsmarineamt das Reichswirtſchaftsamt und das Aus
wärtige Amt angeſchloſſen ebenſo der Kriegsausſchuß der
deutſchen Werften und der Verein deutſcher Schiffswerften

Die Verhandlungen mit den Polen

Berlin 24 E Drahtnachri Wie beteits gemeldet ü n e äegi
rung und den Poſener Polen Verhandlungen ſtatt

halle Freitag den 24 Januar 1919

Anregung dazu war von den Poſener Polen ſchon vor
einigen Tagen gegeben worden die mit der preußiſchen Re
gierung eine Verſtändigung darüber zu erzielen wünſcht daß
ihnen Kohlen gegen Lebensmittel geliefert würden Die
Verhandlungen auf dieſen einen Gegenſtand zu beſchränken
hat die preußiſche Regierung abgelehnt ſich aber bereit er
klärt den ganzen Fragenlomplex zwiſchen Preußen und den
Poſener Polen zu erörtern und in dieſem Rahmen auch
eine Vereinbarung über den Austauſch von Kohlen und
Lebensmitteln zu treffen Die Abgeſandten der Poſener
Polen ſind bereits in Berlin eingetroffen

Verbannung des Kaiſers nach Algier
Genf 23 Jan Das engliſche Blatt National News

berichtet daß die Entente die Abſicht habe den Kaiſer und
alle übrigen männlichen Mitglieder des Hauſes Hohenzollern
nach Algier zu verbannen wo ſie unter Aufſicht des
19 Armeekorps das die Fremdenlegion umfaßt ſtehen ſollen

England über Deutſch Gſterreich
Baſel 22 Januar Daily Mail meldet Die engliſche

Regierung hat ihr Desintereſſement an dem eventuellen An
ſchluß Deutſch Oeſterreichs an Deutſchland den Alliierten er
klärt Sie macht jedoch ihre endgültige Stellungnahme von
den gemeinſchaſtlichen Beſchlüſſen der Alliierten abhängig

Forderungen der engliſchen Kriegsmarine
Bern 24 Jan Eigene Drahtnachricht Die in London

tagenden Delegierten der Mannſchaften der Kriegsmarine leg
ten den Vertretern der Admiralität eine Reihe pon Forderun
gen vor deren hauptſächlichſte ſich auf eine Soldzulage von
vier Schilling täglich bezieht Die Forderungen umfaſſen wei
ter Bewilligung von Kleidüng Familienverforgung Aus
nahmezulagen und anderes Sämtliche Forderungen dürften
von der Admiralität bewilligt werden

Arbeiterſchwierigkeiten in England
Rotterdam 24 Jan Eigene Drahtnachricht Nach

einer Meldung des Nieuw Rott Cour aus London vom
22 d M ſchreibt das liberale Abendblatt Star daß die Ar
beiterſchwwierigkeiten eine beängſtigende Form anzunehmen be
ginnen Die Haupturſache dafür ſei die Unzufriedenheit der
Arbeiter darüber daß die Regierung mit der Einführung einer
kürzeren Arbeitswoche ſo lange zögere Nach einer Londoner
Meldung des Nieuw Rott Cour wird der Streik der Berg
arbeiter in Yorkſhire in kürzeſter Zeit die Jn
duſtrien die zuſammen eine Million Menſchen beſchäſtigen zur
Folge haben London ſkht vor der Gefahr daß die Unter
grundbahnen die Str hnen und die Lichtverſorgung den
Betrieb einſtellen müſſen

Die Eſtländer 75 km vor Petersburg
Haag 24 Jan Eigene Drahtnachricht Die Times

melden aus Helſingfors daß die vorgeſchobenen Abteilungen
der Eſtländer nur noch 75 Kilometer von Petersburg ent
fernt ſind Den Eſtländern fällt noch immer neue Bente in
die Hand

Griechenlands Knnexionswunſch
Baſel 24 Jan Priv Tel Nach einem Pariſer Havas

bericht hat die griechiſche egation auf der Friedenskonferenz dem
Generalſekretariat ein Memorandum zuſtellen le das die de
ſonderen Forderu Griechenlands enthält Sie ſind territorialer
Natur und betreffen Nordepirus Trazien Kleinaſien Konſtan
tinopel und die Jnſeln im öſtlichen Mittelmeer Das Memoran
dum trägt die Unterſchrift von Venizelos

König Manuel vor der Kückkehr
Genf 24 Jan Eigene Drahtnachricht Die geſtern

mit Beſtimmtheit verbreitete Nachricht daß König Manuel
bereits in Liſſabon eingetroffen ſei bewahrheitet ſich nicht
Er hält ſich vielmehr immer noch in London auf entfaltet
aber eine rege Tätigkeit und vor allem eine groß
Preſſepropagönda Einem Vertreter des Petit Pariſien
erklärte König Manuel daß er mit den gegenwärtigen Vorz

in tugal nichts zu tun daß er jedoch fallse ln den dere i de ſein Veeeenh veleel been
und den Thron wieder zu beſteigen

Eine chlagfertige Armee für den Oſten
Neue Wege

Von
Rechtsanwalt Dr Schreiber Halle

Kandidat für die Preußiſche Nationalverſammlung
Das Weſentliche und Wertvolle jeder Revolution iſt nicht

ſo ſehr die Beſeitigung überlebter und morſcher Dinge als die
Anbahnung und Heraufführung einer neuen und beſſeren Zeit
Was war das Alte und was ſoll das Neue ſein

Das Alte war der bürokratiſche Staat Jhn kennzeichnet
das konſervative Mißtrauen gegenüber dem Volke und die
darauf beruhende Bevormundung des Volkes Nicht das Voll
ſelbſt iſt verantwortlich für ſein Geſchick Eine durch Geburt
oder Beſitz bevorzugte Kaſte nimmt ihm großmütig dieſe Ver
antwortung ab Der Untertan wird regiert und er iſt ſich be
wußt ſeiner gottgewollten Abhängigkeit von einer allweiſen
Regierung Wenig Bürgerſtolz und wenig Sorge um das Wohl
der Geſamtheit aber viel gleichgültige Behaglichkeit das iſt
das Kennzeichnende dieſes alten Syſtems Möglichſt wenig Cha
rakter haben wenigſtens nicht in politiſchen Dingen
möglichſt keine eignen Jdeen das waren die Vorausſetzungen
des Aufſtieges der Tüchtigen all dieſer nachgeordneten
Stellen bis hinauf zu Kanzler und Miniſterpräſidenten

Die Revolution hat den Glauben an die Vortrefflichkeit
dieſes Syſtems zerſtört Wir müſſen heraus aus dem Zu
ſammenbruch der alten Gewalten müſſen uns mit neuen
Glauben an unſer Volk und an unſere Staatseinrichtungen er
füllen denn es gibt keinen Aufſtieg wo kein Glaube iſt an die
Zukunft und kein Vertcauen zur eignen Sache Und dieſer
neue Glaube knüpft an an all die großen Jdeen die ſchon

Preußen rausgeriſſen haben vor 100 Jahren aus dem Elent
von Auerſtedt und Jena Jetzt laßt aufs neue an Stelle der
Bevormundung und Gleichgültigkeit von geſtern das Selbſtver
trauen und die Selbſtverantwortung von morgen treten Ver
traut dem Volke ſofern ihr euch ſelbſt vertraut Hinweg jetz
mit der ausſchließlichen Sorge ums eigne kleine Jch un
ſatte Behaglichkeit Mitarbeit des ganzen Volkes in allen ſeiner
Teilen Jeder an der Stelle an der er geſtellt iſt und nac
Maßgabe ſeiner Befähigung das iſt es was unſerem Lande no
tut und was uns herausführen kann aus all dem Jammer de

eit Glauben an die Zukunft ſeines Volkes ihm mit ganze
e dienen das heiße ich national Freudige freie Zuſammen

arbeit aller Volksgenoſſen ohne Unterſchied der Geburt und de
Glaubens am Aufbau und an der Leitung des Staates der
nenne ich Demokratie

Die nationale Demokratie iſt es die wir Deutſche brauchen
Sie allein vermag aus Untertanen felbſtbemußte Staatsbürge
z machen Wollten doch endlich auch alle diejenigen die da
Verleugnen ihres Deutſchtums ſeitens vieler Volksgenoſſen in
Auslande beklagen erkennen daß dieſe bedauerliche Erſcheinum
weniger zurückzuführen t auf einen Mangel an Volkscharakter
als auf die Tatſache daß der Deutſche vielzuviel Untertan un
vielzuwenig Staatsbürger war Er wurde von Jugend an gel
wöhnt ſich überall unterzuordnen in ſtaatlichen Dingen wa
oh er überall geführt und geleitet wurde Das e

ſein Selbſtbewußtſein lähmen mußte dahin führen daß er ſich
auch im Auslande ſchnell der geänderten Umgebung ein unl
unterordnete Die Mehrzahl derjenigen die das deutſche Vol
zum ſelbſtbewußten Weltvolk machen wollten und das ſollt
unſer aller Ziel ſein überſah eben daß das nur gelinge
kann wenn man das deutſche Volk von unnützer Bevormun
dung befreit und durch Vermehrung ſeiner Freiheit und Ver
antwortlichkeit ſein Selbſtbewußtſein hebt Einige Bevor
r die ſtaatli rdnung auch der kleinſten Dinge di
den Deutſchen von der Wiege bis zur Bahre umgab hemmdie Entwicklung eines Volkes Freiheit der Entſcheidung um

Verantwortung fördert ſein Reifen Das waren die Gedanken
von denen die Reformen der Freiheitsbewegung vor 100 Jahre
ausgingen und dieſe ſind es noch heute auf die ſich die Neu
ordnung ſtützt Die Herbeiführung eines verantwortungsbe
reiten und ſelbſtbewußten Volkes iſt das Ziel der Demokrati
Sie ſchafft die enge Verknüpfung des einzelnen Bürgers mit den
Geſchick des Staates deshalb iſt auch ſie in Wahrheit allen
die Vorausſetzung für eine wirkliche und dauernde Nationali
ſierung der großen Maſſen die der Obrigkeits Staat der ſi
nur als Objekt behandelte abſtoßen mußte

Laßt Euch nicht einreden Demokratie ſei die Herrſchaf
der Maſſe Auch in der Demokratie und gerade in ihr ſolle
die Tüchtigſten herrſchen freilich nicht geſtützt lediglich auf da
Vertrauen erblicher Autoritäten ſondern berufen durch das Ver
trauen der Mehrheit ihres Volkes So trägt das Volk ſelbſt diVerontwo r en Geſchig un der iel de Sag
ſein auch für tſchlands t

Zum Siege für Liſte Abderhalden
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Katholi
Deutſche Demokrat

Sogigl demokratiſche Partei
Ungabhäng Sozialdemokratiſche Partei

Bayeriſche arte iLeute Volkspartei in Vayern
Demokratender Payeriſche Bauernbund

die Württemnbergiſche Bürgerpartei und der
Württembergi Bauern und Wein
gärtnerbund e e l d o 2Schleswig Holſteiniſche Bauern und
Landarbejiter Demokreotie 1

der Braunſchweiger Landeswahlverband 1
die Deutſch Hannoverſche Partei 4 v

zuſammen 415 Mandate
Die Namen der in die Deutſche Nationalverſammlung

gewählten deutſchen Demokraten ſind
Siehr Frau Brönner Bartſchat Weinhauſen Katha

rina Kloß Gleichauf Naumann Hartmann Vachnicke
Remmers Dernburg Nuſchke Bruckhoff Bahr Gothein
Lippmann Herrmann Bärwald Ekke Heidſteck Schmidthals Pohlmann Fi chbet Ablaß Schiffer Heſſe Dr Böhme
Delins Koch Waldſtein Blunck Marie Baum Kantzen
Wachhorſt de Wente Richthofen v Neumann Hofer
Ziegler Luppe Koch Schücking Falk Pick u QuiddeWeiß Kerſchbanm Dr v Langheinrich Rigſchle teindorff
Jöphel Schneider Brotauf Seyfert Günther Payer Haus
zann Wieland Hermann Dietrich Haas Engelhard Hennrich Srünewald Wendorff Sivlowich Vershofen
Bäumer Ludewig Franke Peterſen Vöhmert
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Gegen die Fertrümmerung Preußens
Mit dem Entwurf der Reichsverfaſſung wird ſich das

preußiſche Staatsminiſterium in ſeiner Sitzung Amheutigen rer befaſſen Allem Anſchein nach werden die Ver
teeter Preußens auf der Konferenz der deutſchen Freiſtaaten
die am morgenden Sonnabend im Reichsamt des Jnnern ſtattfin
den foll die Grundlagen des Entwurfes der Reichsverfaſſung die
anf eine Zerſtüdelung Preußens hinausläuft auf das
entſchiedenſte bekämpfen und dieſen Standpunkt auch
in der Nationalverſammlung wahren

Eine am 22 d M von 2609 Perſonen beſuchte Verſammlung
der Deutſchen demokratiſchen Partei in Berlin
erhob energiſch Proteſt gegen jeden Plan einer Jertrümme
rung Preußens

Laut B nahm anch in Däüfſeldorf eine Maſſenver
ſammlung der Deutſchen demokratiſchen Partei eine
Entſchließung an in der der Plan auf Jertrümmerunmg des
Reiches und Preußens abgelehnt wurde da eine Republik
Rheinland unter den heutigen Umſtänden mit innerer wirtſchaft
licher und politiſcher Notwendigkeit zu einem Pufferſtaate zu einem

e in den Händen Frankreichs Velgiens und Englands wer
den würde

Auch die württembergiſche Regierung ſoll laut
B beſchloſſen haben einer Jertrümmerung Preußens zu
Der neue ſogtaldemakratiſche Miniſter des Jnnern im König

reich Sachſen De Gradnauer hat vorgeſtern in der Sitzung
der Arbeiter und Soldatenräte Andentungen über geplante Er
weiterungen Sachfens gemacht Er habe bereits mit den thü
ringiſchen Staaten Verhandlungen wegen einer engeren

zerb indung angeknüpft aber auch in der Richtung auf Preußen
hin müſſe ſich Sachſen ausdehnen Einem Mitarheiter des B
gegenüber hat er ſich hierzu näher gedäußert Das übervölkerte und
überinvuſtrieſterte Sachſen brauche Gebiet mit größerer Forſt und
Land wirtſchaft Als ein ſolches Gebiet würde ſich das von Merſe
burg empfehlen Dahin gerichtete n hätten nicht nur
hei der Reichsleitung ſondern auch bei dem Reichsamt des Jnnern
in Berlin Beachtung gefunden

Prenßen wird ſich auch gegen die fäch fiſchen Annezions
Pläne energiſch za wehren wiſſen gensg ſo wieSegen die anderen Pläne die auf eine Zerſtückelung unſeres Lan
des hinaus laufen indem alle ſeine bürgerlichen Wähler und
Wählerinnen am Sonntag ihre Stimme der Deutſchen dem o
krätiſchen Kandidatenliſte geben
deutſchfreundliche Demonſtrationen in Mühlhauſen

Demonſtrationen in Rülhauſen
München 22 Januar Der Ausſchuß der elſaß lothringiſchenAutonomiſtenpartei gibt folgende etel a der erhauntghtn

ElſaßLothringen
Der Amſchwun gen ElſaßLothringen was wir ſchon lange
ſahen iſt eingetreten Wir erhalten aus Mülhauſen a

der Hochburg des Franzoſentums folgenden Bericht Am
Montag bildete ſich in Mülhauſen ein Demonſteationszug meiſtens

DHer arme Heinrich
Muſikdrama in 3 Akten von Hans Pfitzner
Erſtaufführung im Stadttheater

Halle 23 Januar 1919
Die Aufführung der intereſſanten Erſtlingsoper Pfitzners

hinterließ unter Berückſichtigung der gegebenen Verhält
e einen recht vorteilhaften Geſamteindruck Das Or
ter präſentierte ſich in ſehr annehmbarer Verfaſſung Es

hatte offenbar einige Verſtärkungen erſahren ob nur für dieſe
Gelegenheit oder für die Dauer entzieht G melner Kenntnis
Kapellmeiſter Oskar Braun führte den Stab zielbewußt undmit überlegener Sicherheit und arbeitete das fanſtreice imm

gewebe mit bemerkensverter Plaſtik heraus Das einheitliche
Zuſammenwirken von Bühne und Oxcheſter ließ auf gediegene
Vorarbeit ſchließen und da der Autor ſelbſt an den Proben
teilgenommen h darf man wohl annehmen daß im all

ſeine chten verwirklicht worden ſind Jn der
itelrolle bewährte ſich Oskar B In als ſtimmbegabter Tenor

und Darſteller von glücklicher Geſtaltungskraſt namentlich im
g als der wunde Ritter wenn auch hier vielleicht

etwas mehr Zurückhaltung in der Tongebung im Intereſſe der
latze wäre Zeitweiſe

die einer veralteten atralik angehören und an Freiübungeni als r U s Se S Ker T a F n
nzende pung Spiel en derSornllung di a ben dicen ukint kam

inem Herrn in Heldenente beeinträ
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Faßt Euch nicht täuſchen

Die Deutſch Nationalen ſind nichts

Alldeutſchen Sie haben Euch Hunger

VNot Erniedrigung genug gebracht
Stolze Männer gehören nicht in dieſe

Geſellſchaft

Wählt alle die Demokraliſche Parkei

Wählt Liſte Abderhalden

e h e eArbeiter die mit ſchwarze welßeroten Fahnen durch die
Stadt zogen Sie ſangen Deutſchland Deutſchland
über glles Die Wacht am Rhein Jch bin ein
Preuße zogen nach dem Rathauſe und wollten die Trikolore
herunterholen Ferner erſchollen folgende Rufe Vive lAllemagne
Vive la Prusse M la France Das Militär zeinſchreiten und es wurde ſogar geſchoſſen Die Veute die ſich
einbildeten daß ihnen durch die franzöſiſche Herrſchaft der Himmel
voller Baßgeigen r würde ſind ſomit bereits ſchwerent
täuſcht und erbittert Die wahnſinnigen Maßnahmen welche
die nzoſen getroffen haben müſſen zu einer Kataſtrophe führen
Für die Arbeiter und unteren und mittleren Volksſchichten wird in
Frankreich erwieſenermaßen fehr wenig getan Man leſe derzeitig
nur die franzöſiſchen Zeitungen um einen Einblick in das große
Elend gewiſſer Gebiete und Volkoſchichten zu erlangen Die
Volksabſtimmung wird erweiſen daß die erdrückende Majorität
hinter uns ſteht und die Autonomie unter irgendeiner Form erſteht

Peäſtöentenwahl in Würrtemberg
Stuttgart 23 Jan Die verfaſſunggebende Landesver

ſammlung trat heute mittag zur erſten Sitzung zuſammen Keil
Sozialdemokrat wurde zum Präſidenten gewählt

Austreibung deutſcher Beamter durch
die Polen

Erſchießung eines Zugführers

Berlin 22 Januar Mit der gleichen Roheit wie ſie
durch Voykott Ausmietung und Drangſalierung jeder Art
deutſche Gewerbetreibende zum Verlaſſen des heimatlichen
Bodens zwingen gehen die Polen gegen die deutſche Be
amtenſchaft vor

Lediglich weil er von der erfolgten Beſetzung des Bahn
hofs durch die Polen ma eldung erſtattet hatte
wurde der P ieland in Grätz wegenVerrats der polniſchen Sache verhaftet ſeines Amts enthoben und erſt freigelaſſen nachdem er ſich ſchriftlich ver

pf ichtet re binnen acht Tagen mit ſeiner Familie Grätz
und die Provinz Poſen zu verlaſſen Der Bahnhofsaufſeher
Schul z in Eichenhorat hatte den Schnellzug halten laſſen
damit der Grenzſchutz ausſteigen konnte er wurede daraufvon den Polen an die Wand geſtellt mit Erſchießen be
droht und zum ſofortigen Verlaſſen ſeines Wohnorts ge
wungen er Hilfsweichenſteller Schwohl mußte aus
akalmieryze fliehen weil er infolge fortgeſetzter An

rempelungen und Drohungen für ſein und ſeiner Familie
Leben fürchten mußte

Das iſt nur eine kleine Auswahl unter der großen An
zahl polniſcher Gewalttaten Faſt unglaublich wäre er
nicht durch ehe Unterſuchung zweifelsfrei feſtgeſtellt
iſt ein Fall der ſich am 4 Januar in Poſen ereignete wo
der Zugführer Berg auf ſeinem Wege zum Dienſte aus
nichtigem Grunde von polniſchen Soldaten verhaftet und
auf dem Transporte zum Kernwerke meuchlings er
ſchoſſen wurde

KRmerika verweigert den Sozialiſten die Päſſe
New Yoek 25 Jan Reuter Jn ſozialiſtiſchen S

verlautet daß den drei Sozialiſten die zur internationalen Sozia
liſtenkonferenz reiſen wollten die Päſſe verweigert wurden

ſeine Urſache nicht im Material ſondern im Technlſchen feh
lende Stütze durch F hat Die abgerundetſten
Leiſtungen boten zweifellos die Vertret rinnen der weiblichen

en Dina Mahlendorff zeigte ſich als Künſt erin die
ſich über die Verwendungsmöglichkeiten ihrer wohlgeſchulten
Stimne C klar iſt und ſich daher niemals unſchön wirkender
Uebertreibungen ſchuldig macht Dazu kommt ein eindring
liches aber überall maßvolles Geſten und Minenſpiel Wie
eng wußte ſie z B im zweiten Aufzug den inneren
Kampf der dann zu ihrem heroiſchen felbſtverleugnenden Ent
ſchluß führt zu geſtalten Nicht minder ſympathiſch wirkte
Frieda Schmidt die der Agnes rührende Züge lieh Jn
ihrem Spiel war nichts Krankhaftes Hyſteriſches ſie war das
wahrhaft naive Mädchen wie es uns in James Gruns Dichtung
und Pfitzners muſikaliſcher Auslegung erſcheint Auch als
Sängerin gewann man von ihr einen ſehr günſtigen Eindruck
Die Rolle des heilkundigen Mönches führte Auguſt Roesler
mit gutem Gelingen durch Die Bühnenblder vorrieten die
geſchickte Hand des Direktors Leopold Sach ſe Mit W
tuung bemerkte man eine angenehm berührende

den Chor in zwei ſymmetriſche Häfften geteilt vor dem Portalund durchaus nicht ne Armbewegungen aus

Der Komponiſt und die Darſteller nebſt dem muſikaliſchen
wurden am Schluß verdientermaßen lebhaft geruſen und

e t Wireſſenten Schöpfung Pfitzners und des Erfolges den ſie errun
n freuen und wollen wünſchen daß dies muſikaliſche Er

eignis nicht das leßzte in dieſer Spielzeit war
gebung einen el derden Erfolg häufig durch flache

t

Dr H Kleemann
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Erbärmliche Kampfesweiſe der deutſchnationalen

Die Deutſchnationalen wollen auch weiterhin an ihrerbärmlichen Kampfesweiſe feſthalten Auch für den e

chen lkampf haben ſie viel größer und damit viel
urer für die Provinzpreſſe ein aufgeben dem Wortlaute Die Partei der Juden i

die Deu demokratiſche Partei Jüdiſche Wähler in
Wählerinnen erfüllt am 26 Januar eure Pflicht

Auch diesmal iſt dieſes Jnſerat u die Aröeigenfirma
Eduard Poppe Berlin Wilmersdorf re aufge
eben worden Man nahm bisher an daß ſich die neuen
arteichefs v Kardorff Miniſter Hergt und Staatsſekretär

v Delbrück einer ſolchen Kampfesweiſe ſchämen würden und
daß auch die führende Preſſe der Deutſchnationalen von
ſolchen Mitteln weit abrücken würde Die Parteileitung der
Deutſchnationalen hat die Verbreitung dieſes Jnſerats
weiterhin geduldet Die Deutſche Tagesztg das führende
Organ der Deutſchnationalen beſitzt ähnlich wie die Halliſche
Zeitung die Stirn das Jnſerat mit dem frechen Satze zu
verteidigen Gibt es denn keine Juden die darauf hin
weiſen können wen ſie zu wählen haben

Wir überlaſſen es ruhig den Wählern wie e über
dieſe politiſche Sittenverwilderung urteilen

Doppelt gewählt Frl Dr Bäumer die ſowohl in Ham
burg wie auch im 36 Wahlkreiſe Thüringen gewählt iſt ver
zichtete auf das Hamburger Mandat an ihre Stelle
tritt der Hamburger Beamte Chriſtian Koch

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Elſter 23 Jan Im dichtb ſetzten Saale des
ſprach hier in einer von der Deutſchen demo

Partei einberufenen Verſammlung rr Carl
Helm Halle Seine 1ſtündigen Ausführungen fanden leb
haften Beiſall Jn der Diskuſſion ſprach en ab gang ger
der von Herrn Schultz und dem Refrrenten unter dem Bei
fall der Verſammlung abgeführt wurde

Halle und Umgebung
Ha Her 24 Januar 1919

Jm Lehrerverein Halle Land
ſprach unlängſt Herr Rektor Saupe über Sozialdemo
kratie und Schule Am Schluß ſeines gedankenreichen
Vortrages auf den wir aus Raum ückſichten nicht näher ein
gehen können er der Redner aus nkrete ein für die Wahl der Behö den und für die Wähl
barkeit der Beamten auf Zeit eiter betonte der
Redner die Frage ob die einzelnen Berufsſtände politiſche
Sonderorganifationen bilden ſollten Er lehnte das ab er
forderte zwar eine größere politiſche Betätigung der Lehrer

ſt die Lehrer ſollten in die Partei eintreten die ihrer
ltanſchauung entſpreche als Ganzes ſollten ſie ſich nicht

einer Partei anſchließen und in ihr organiſieren ſondern ver
ſuchen das Schulprogramm der Lehrerſchaft in mihreren Par
teien durchzuſetzen Jeder ſollte dort Anſchluß ſuchen wo er

nach ſeiner politiſchen o gen Reicher
Beifall der Verſammlung danke dem Redner Die anſchlie
ßende Ausſprache lehnte die Oeffentlicheit des Unter ichts und
die Wählbarkeit der Lehrer auf Zeit als eine Gefahr für Schule
und Lehrer ab

Raub eines Militärautos durch bewaffnete Jnfanteriſten

Am Dienstag den 14 Januar nachmittags 3 Uhr wurde ein
der hieſigen Fliegerabteilung gehörender Audi Perſonen Kraft
wagen Nr 8749 in der Reilſtraße in der Rähe des Angerweges
von drei bewaffneten Jnfanteriſten angehalten und der Führer
aufgefordert den Wagen zu verlaſſen Als der Kraftfahrer ſich
weigerte wurde er von einem der Soldaten angegriffen und
unter Vorhalten der Waffe zum Verlafſen des
Wagens gezwungen Die drei Jnfanteriſten beſtiegen den
Wagen und fuhren in der Richtung Trotha davon Wer Angaben
über die Täter und den Verbleib des Wagens machen kann wird
gebeten ſeine Wahrnehmungen der Kriminalpolizei Dreyhaupt
ſtraße 4 Zimmer 71 oder 73 mitzuteilen Eine möglich ſs
weite Verbreitung dieſer Notiz in auswärtigen
Seitungen iſt erwünſcht

Tagesordnungfür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung am Montag
den 27 Januar nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Einführung eines Stadtrats
Rachbewilligung für Kap XX E II 5 des Hauptetats
Geſuch um Zahlung der im September bewilligten ein
maligen Teuerungszulage

Desgl
Geſuch um Lohnregulierung

hältniſſen
sg
ſuch um Wiedereinſtellung von Kriegsteilnehmern

Geſuch um Wiederbeſchäftigung
Geſuch um Einkommensregulierung
Felug um Aenderung von DienſtverträgenGeſuch von Rriegebeichädigten um Vergünſtigungen bei Be

nutzung des Stadtbades und der Straßenbahn
Nicht öffentliche Sitzung

13 Penſionierung eines Lehrers
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

823

v

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule am Sonnabendunter Ausſchaltung nebenſächlicher Zutaten Jn der uß cnach Heinrichs Erlöſung vermißte ich die ſchöne ür die Lebensmittelſcheine 43 0041 46 000 vormittags von
und bedeutſame Gruppe der Mönche Anſtatt ſah man Für jede Perſon wird ein Ei zum Preiſe von 42 Pfg abge

abend für die Lebensmittelſcheine 51 001 53 000 vormittags von
1 Ahz Für jede Perſon eines Haushaltes werden 55 Gramm

zum Preiſe von 20 Pfg abgegeben

nuar 1919 au
m WMilchbän z Schönherr Grünſtr 12 und bei ver Milchhänd

lerin Rincke Gätheſtr 13 Auf jeden Abſchnitt wird i Pfund ab
gege A ſind bis 28

e

ie Sozialdemokratie

dom jed
kann

Geſuch um Regulierung von Einkommens und Dienſtper J

n

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Sonn

Der Verkauf von Quart erfolgt am Sonnabend den 25 Ja
den Abſchnitt s für die eingetragenen Kunden bei J

bſchnitte nuar abzuliefern7 d Markenausgabeſtelle ge Str 7
wird vom 1 Februar 19190 ab nach Annenſtrabe 1 verlegt
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legte Operette ing er n draatz Georg Okonlowsty mit e on
und der r Muſik von Jean Gilbert heimßt auch diesmalunter der geſchickten ne er Waldens ſowie unter

J A Meyvers ſtraffen belebenden Taktſtock Erfolge ein Tänze
dem Balletmeiſter Eugen Chlebus Metropoltheater Berlin
eingeübt bieten überdies angenehme Abwechſelung Von

den darſtellenden Kräften aber iſt Frl Dittmann als Marga
Hegewald wegen ihrer wirkungsſicheren reifen Leiſtung an erſter

zu nennen Frl Schandonys Erika iſt ferner eine
muntere anerkennenswerte Gabe Max Waldens Hans Fiedler
rell Komik gleich dem Kaiſer Bremerſchen Ehepagre
Mangelsdorf Die Geſangsſchlager Qltettich Komm mein Schatz
in den Lunapark Wer kann dafür Die Dorſmuſik Es
bläſt der Trompeter trara Simon mein kleiner ſüßer Simon
du Du haſt ja keine Ahnung wie ſchön doch iſt Berl n fanden
inmitten all der ſpaßhaften Unmöglichteiten der Handlung eben

falls ſtarken Beifall Dr

S

Die Handwerkskammer macht die Handwerksmeiſter darauf
zufmerkſam daß auf Grund des Umſatzſteuergeſetzes jeder Steuer
pſlichtige der Steuerſtelle s zum 31 Januar eine Erklärung über
den Geſamtbetrag der vereinnahmten Entgelde einzureichen hat
Zum beſſeren Verſtändnis hat die Handwerkskammer ein Merk
blatt für Handwerker über das Umſatzſteuergeſetz aufgeſtellt wel
ches von derſelben unentgeltlich abgegeben wiro Am 3 Fe
bruar beginnt ein neuer Buchführungskurſusfür Hand
werker und deren Ehefrauen An demſelben können
auch diejenigen Handwerker teilnehmen welche ſich auf die Mei
ſterprüſf r vorbereiten wollen Anmeldung hierzu nimmt
die Handwerkskammer bis zum 28 Januar entgegen

Stadttheater Heute Freitag geht Bizets Oper Carmen
in Ssene Sonnabend nachmittags 38 Uhr zum letzten Male
Schneewittchen abends 72 Uhr Die Roſe vom StambulSonntag nachmittags 328 Uhr Fremdenvorſtellung zu ermäßigten

Preiſen Stradella abends 7 Uhr Der arme Heinrich Oper
von Pfitzner Montag Die verſunkene Glocke Oper von
Zöllner

Sehr empfehlenswert iſt das weite Konzert des Händel
vereins das am 31 Januar abends 8 Uhr in der Aula der Uni
verſität ſtattfindet Es wird mit dem Weihnachtskonzert A Co
rellis des Klaſſiters der italieniſchen Violinmuſik eröffnet Für
drei Soliſten und Streichorcheſter geſchrieben enthält es am
Schluß eine berühmte Hirtenmuſik Darauf wird der auch in Halle
aufs vorteilhafteſte bekannte Violinvirtuoſe Profeſſor lli Heß
ein Violinkonzert in gemoll von A Vivaldi ſowie mit dem
Bratſchenvirtuoſen Herrn Siegfried Fournes aus Berlin zu
ſammen die bekannte Sonfonie concertante in Esdur von Mozart
vortragen Zwiſchen den beiden Konzerten ſpielen die Bläſer
j des hieſigen Stadttheaters Mozarts CmollSerenade für je zwei
J Oboen Klarinetten Hörner und Fagotte Den Beſchluß macht eine
Sinfonie des jungen J Haydn in Edur eine von denen die erſt
in letzter Zeit wieder ans Tageslicht gekommen ſind Mit Aus
j nahme der Mozartſchen Sinfonie ſind wohl alle dieſe Werke für
Halle Neuheiten

Walhalla OperettenTheoter Heute zum erſtenmal Jnkog
nito Operette von Rudolf Nelſon Jn dieſer Operette ſtellt ſich
zum erſtenmal der neu verpflichtete Tenox Edmund Ferry vor
Kußerdem wirken mit in den Hauptrollen Marga Peter Geriraude
Walden Hilde Kaiſer Guſtav Bertram Hugo Claus Sonntag
nachmittags 3 Uhr kommt bei kleinen Preiſen Kinder halbe
Preiſe Frau Holle oder Prinzeß Tauſendſchön zur Aufführung

Jm R finden die Künſtlerabende die der
Inhaber des bekannten Lokals an der Alten Promenade Herr
Henni S wieder eingerichtet hat je länger je mehr die un
geteilte Gunſt der Beſucher die allabendlich das Lokal füllen
Es wird allerdings auch in der Tat Künſtleriſches geboten an

dom jeder Muſikliebhaber von Geſchmack ſeine Freude haben
kann Eine Ausleſe feiner Muſik wurde B geſtern Don

nerstag zum dritten Sonderabend geboten
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ftimmunggebend zu Gehör acht Viel n wurde Herr
Emil Bartels der ein Meiſter des le heete iſt und damit

an ſeinem Ehrenabend glänzende Leiſtungen vollbrachte
Sagtkartoffelausgabe durch den Bund zur Erhaltung und

Mehrung der deutſchen Volkskraft Denjenigen Kleinpächter des
Bundes die bei ihm Saatkartoffeln beſtellt haben kann die er
frenliche Mitteilung gemacht werden daß dank dem Entgegenkom
men des Kartoffelgroßhändlers Herrn Erbe in dieſem Jahre die
beſtellten Saatkartoffeln vor das Haus gefahren werden ſo daß
jeder unnütze Zeitverluſt durch vergebliche Verſuche die Saat
kartoffeln abzubolen fortfallen Sobald die Saatkartoffeln in
Halle eintreffen wird nochmals durch eine Zeitungsnotiz auf ihre
Zufuhr hingewieſen

Die Generalverſammlung des Vereins ehem 12 Huſaren
findet am Sonnabend den 25 Januar abends 8 Uhr im Augu
ſtinerbrau ſtatt

Der Verlrauensmann der Kompagnie Geſtern wurden in
Gartengrundſtücken der Trothaer Straße eine aufgebrochene Geld
kaſette ein Sparkaſſenbuch und verſchiedene andere Papiere ge
funden Wie feſtgeſtellt wurden dieſe Gegenſtände in der Nacht
zum Donnerstag durch einen Soldaten aus der Wohnung eines
Feldwebels geſtohlen Der Täter der Vertrauensmänn der Kom

pagnie iſt mit einer größeren Summe flüchtig
Von der Straße Durch ein bisher nicht ermitteltes Fuhr

werk wurde an der Ecke Merſeburger Straße und Artillerieſtr
eine Gaslaterne umgefahren

s am Sonntag
die

d
d
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muß der letzte Mann herausge

Reuſeſtſetzung der Löhne für die laud wirtſchaftlichen Arbeiter
II Merſeburg 23 Jan Jm Sitzungsſaale des Kreishauſes

traten Dienstag vormittag die Vertreter des landwirtſchaft

3 r 24 9 7 ehe 9237lichen Arbeitgeber und Arveitnehmerverbae des zur Bildung

J z r 7 9 d uDer Arbeitsgeineinſchaft für den Kreis M rſeburg zuſammen
Auf Grund der Landarbeitsordnung für die Provinz Sachſen
und Anhalt wurden nach langwierigen Verhandlungen folgende
Löhne feſtgeſetzt für Hofmeiſter 36 Mk Aufſeher und Pferde
nkechte 33,50 Mk wöchentlich Tagelöhner 5 Mk pro Tag rückwirkend vom 1 Januar 1919 Lußerden 1 freie Wohnung

oder 180 Mk Mietsentſchädigung 2 Kartoffelland 1 Morgen
165 Mk für Unverheiralete üher 20 Jahre alt Morgen

und 82,50 Mk in bar 3 Klee und Gracgebot 25 Quadrat
ruten 30 Mk 4 Gartenland 29 Quadratruten 20 Mk
5 an Kohlen 100 Zentner Briketts zum Tagespreis oder für
220 Mk Preßtorf beides bei freier Anfuhr 6 Stroh nach Be
darf gegen Abgabe des Düngers andernfalls gegen Bezahlung

ſik verſchirdenſter zum Tagespreis 7 Wirtſchaftsgetreide im Werte von 150 Mk
Richtung von mancherlei Weſensverſchiedenheit aber in judem

h

Die Verhandlungen über die Löhne der Schweizer Gärtner

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
ABl S 1 1919

Die Polizeiverordnung vom 31 Juli 1914 betreffend die
r des Schiffsverkehrs durch die Eiſenbahnbrücken und

Straßenbrücken über die Elbe und Saale ſowie die Bekannt
nachung hierzu vom 13 April 1915 werden hiermit aufgehoben

Magdehunuxg den 24 Dezember 1918
Der Oberpräſident

Elbſtrombauperwaltung
von der Schulenburg
Vekanntmachnng

Für die am 26 Januar ſtattfindenden Wahlen
zur n ebenden preußiſchen Landesverſammlung wird auf
folgende Punkte n beſonders hingewieſen 1 Wahlberechtigt
nd nach S 2 der Verordnung vom 21 Dezember 1918 Preus
eſetz Sammlung Nr 43 alle de ut ſchen Männer und Frauen

die am Wahltage das 20 Lebensjahr vollendet haben Wahlbe

preußiſchen Reichsangehörigen 2 Angehörige des Heeres und der
Marine die vom 7 Januar 1919 ab aus dem Felde heimgekehrt

nach S 1 der Verordnung vom 28 Dezember 1918v werden
G Bl S 1479 und S 1 der Verordnung vom 9 Januar 1919

Preuß GeſetzSammlung S 1 auf Grund einer Beſcheinigung
über ihre Heimkehr dort zur Wahl zugelaſſen wo ſie ſich am Wahl
tage aufhalten

Mittelcdeutsche Privatt

rechtigt ſind danach auch die in die Wählerliſte ingetragenen nicht

e

T
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Vetanntagauhjnng

betr die Wahlen zur preußiſchen Landesverſammlung
1 Als Wahlraum v die am Sonntag den 26 Jan d Js

ſtattſindenden Wahlen iſt anſtelle Langhammers Hotel
re 1 die Gaſtwirtſchaft Botaniſcherarten Fleiſcherſtraße 25 beſtimmt worden

2 Jnfolge Ablehnung des Ehrenamtes ſind neu ernannt
worden
a zu Wahlvorſtehern

für den 5 Stimmbezirk der Mittelſchullehrer
Hermann Haupt Burgſtraße 19
für den 41 Stimmbezirk Herr Rektor Martin Breit
barth Röpzigerſtraße 6

b zu Wahlvorſteher Stellvertreternfür den 6 Stimmbezirk der Fabrilbeſitzer Herr Johannes
Graeb Eartenſtraße 6
für den 4t Stimmbezirk der Lehrer Herr Emil
Schramm Röpzigerſtraße 194 und
für den 55 Stimmbezirk der Feldwebel Herr Albert
Münzner 3 Erſ Maſch Gew Komp 4
Heidepark

Halle den 23 Januar 1919 Der Magiſtrak
Kekaunkmarhung

Betreſffend Warenhausſteuer
Auf Grund des S 9 des Geſetzes betreffend die Waren

hausſteuer vom 18 Juli 1900 Geſ S S 294 wird hiermit

Herr

filijals Portstr 12 ernsor 1332 1393 1692 Ausführung aller bant
Depositenkasse Relistrasso 133 Fernspr 61399 mössigen

h cu eS a a n e 9 5n rer e d n n S 9997 iu 4 m tt ln 4 c V 4 9
Frbeiterinnen werden in am 28 Januar ſtattfin
denden Sitzung fortgeſetzt

e Weimar 23 Januar Zur Tagung der Rational
verſammlung in Weimar ſchreiben die Leipziger Reueſten
Nachrichten Man rechnet mit einer Perſonenzahl von etwa 2000
Mann die während der ſechs bis achtwöchigen Dauer der Ra
tionalver ſammlung in Weimar unterzubringen ſind Das wirdtechniſch nur dann möglich ſein wenn mnde Hotels und X
Räume beſchlagnahmt und durch einen Zentralwohnungsnachweis
vergeben werden Man wird wahrſcheinli die umliegenden
Städte zur Unterkunft mit hinzuziehen müſſen iſt vorgeſehen
während der Dauer Weimar durch nellzüge mit Friedensge
ſchwindigkeit mit Berlin und anderen Städten zu verbinden und
ſo weit es tn möglich iſt auch die telephoniſchen und tele
graphiſchen Verbindungen auszubauen Die Spree daß
die deutſche Nationalverſammlung in Weimar und vie vreußſſche
Nationalverſammlung in Berlin tagen könnte ſoll überwunden
werden dadurch daß die preußiſche wahrſcheinlich erſt i Monate
nach der Wahl alſo erſt Anfang Avpril in Berlin zuſammentritt

Quedlinburg 23 Jan Jn einem Be gegen
die Ablieferung land wirtſchaftlicher Maſchi
nen an die Entente macht die Firma Dippe darauf aufmerk
ſam daß in dieſem wie auch im folgenden Jahre weite Acker
flächen in Deutſchland brach liegen hieiben müſſen weil es den
intenſiv arbeitenden Landwirtſchaftsbetrieben nicht möglich
ſein würde das Land zu beſtellen Dadurch würde aber das
Ernährungselend in Deutſchland noch verſchärft Es wird ver
langt den Friedensunterhändlern Sachverſtändige beizugeben
die ſie auf die Folgen ſolcher Bedingungen aufmerkſam machen
e a
Handel Gewerbe und verkehr

Wir machen darauf aufmerkſam daß dieWelellſchaft m b S
Geſchäftsführer von G m b H nach S 40 G m b Geſetz ver
pflichtet ſind die im Januar jeden Jahres fälligen Geſell
ſchafterliſten einzureichen und zwar ohne beſondere Auf
ſorderung ſeitens der Gerichte Sind Veränderungen im letzten
Jahre nicht eingetreten ſo genügt eine Mitteilung hiervon

Akliengeſellſchaft für chemiſche Produkte vormals H Scheide
mandel Berlin Der Aufſichtsrat beſchloß der am 3 März d J
ſtattfindenden ordentlichen Generalperſammlung die Zuweiſung
von 250 000 Mk zu einem Unterſtühungsfonds wie im Vorjahte
und die Verteilung einer Dividende von 15 Prozent 20
Prozent i ferner die Ausſchüttung einer Sonderver
gütung von 15 Prozent 19 Prozent an die Aktionäre zu
welcher entbehrlich gewordene Rückſtellungen aus Delkredere
Uebergangswirtſchaft und Preisausgleichsfonds verwendet wer
den porzuſchlagen

Starker Rückgang der Tahakpreiſe in Bulgarien Wie aus
Sofia gemeldet wird ſind die Forderungen für bulgariſchen Tabak
bedeutend erwäßigt worden Neuerdings iſt der Preis von 45
auf 20 Leva ſür das Kilogramm gefallen

Wetternachrich der Saalte Zeitung
Sonnabend 25 Jonnar

T

Orden u Enrenzelchen im
Meiſt wolkiges vorwiegend trockenes Froſtwetter

Frieden sowie Kriege verdient
werden vor wie nach weiterZokanntmachung n net

Original und kleinere Größen sowie Ordensschnalien Schlellen und
Bänder sind fertig am Lager

Verwundete Ahbzeichen Original und klein als Nade ung
Anhänger in bester Ausfahrung bei 354

3 t Untereeececeeeeeeeereraorerereereerreereerececn wVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Srvort und Brieftaſte n Heinru s
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Hr Karl Baerz für den Anzeigenteil J Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

häfts

ehe
e

burg aufgefordert die Steuererklärung über den ſteuerpflich
tigen Jahresumſatz nach dem vorgeſchriebenen Formular in
der Zeit vom 25 Januar vis einſchließlich
10 Februar 1919 dem Unterzeichneter ſchriftlich oder zu
Protokoll unter der Verſicherung äbzugeben daß die Angaben
nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen gemacht ſind

Die obenbezeichneten Steuerpfüichtigen ſind zur Abgabe der
uererklärung verpflichtet auch wenn ihnen eine beſondere

Auffordrung oder ein Formular nicht zugegangen iſt Auf
Verlangen werden die vorgeſchriebenen Formulare denen zu
gleich die maßgebenden Beſtimmungen beigefügt ſind von heute
ab in dem Amtslokal des Unterzeichneten ſowie des Vorſitzenden
jedes Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuer 4 koſtenlos ver
gbfolgt Die eine ſchriftlicher Erkl durch die
Poſt iſt zuläſſig geſchieht aber auf Gefahr des und
deshalb zweckmäßig mittelſt Einſchreibebriefes Mündliche Ex
klärungen werden von dem Unterzeichneten während der Vor
mittagsſtunden in ſeinem Amtszimmer im Regierungsgebäude
ierſelbſt zu Protokoll entgegengenommenDie Verſäumung obiger Faſt hat r F 11 des Geſetzes

den Verluſt der geſe uSteuerſahrbetreffend die Warenhausſteuer
Rechtsmittel gegen die Einſchätzung das
zur Folge

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben oder
wiſſentliche Verſchweigung von erpflichtigem Umſatz in der
Steuer Erklärung ſind mit Strafe bedroht

Merſeburg den 6 Dezember 1918
Der Vorſihende

für

eder bereits zur Warenhausſteuer veranHalle den 22 Januar 1919 Der Magiſtrat gte Steuer pf lichtüge im Regierungsbezirke Merſe des Steuergusſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe

e r c 3 q 9wangsverſteigerung Oſtens Steſſen Belang S Stellengesuehs kwanen GnnsJm e der Zwangsvollſtreckung ſollen a s d 8 mieten oder kaufen geſuchtam 27 März 1919 vormi tags 10 Uhr eine ſür unser Photo Spezſal Haus mit guter Schulbiläung n ws a ä Zimmer groß enen
en der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden C soſort oder später gesucht Gewissenhalte Husbildung kaul Jntel ja Kaufmann 22 Jahr mögl Stall in Umgeb Halledas im Grundbuche von Beeſen Band 8 Blan 248 eingetragener Jelbständ Beider männisch wie technisch gewüährleistet Persönliche Vor alt gelernter Aus ſührliche Angebote unter V
kigentümer am 14 Dezember 1918 dem Tage der Eintragung des m eigener Werhkſtatt ſof geſ stellung erwünscht V5615 Mannfakturiſt 2563 an die Exp d Bl erbeten

iſteigerungsvermerkes Bauvnternehmer Otto Neinicke einge Friedeiele Peileke Balliün K Rabe Photo Hausv Grundſtück Gemarkung AmmendorfBeeſenPlanena vom Geiſiſtr 9 Vöisrns Poststrasse 14 auch 1 im Zesgeſes öd mmerlane 16 Sektion U Kartenbläau 3 Parzellen 531/39 bis 535/3 geweſen ſucht da von 4ind 539/39 Acker von 81 ar 70 e Reinerirag 19,13 Taler 9 Miitär ent aſſen m Kabiuett für Studentenh e Lehrlin al ne ae Sichero A 2er A 2566 an d Zig eibet FriedtichitU ntierriceiübt a ans achtbarer Familie mit guter Schulbildung für Kolonial 3 JExistenz waren engros geſucht Lebenslauf mit Zeugnisabſchriften er Mietsgesuehe

c Iüt n beten unter B N 6743 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4 W ae JA C R EBB v tershalber find lang an it e r e Herrſchaftliche
uret 62 ten uKarl ſtrafe 6 hein Warenvetltieb edel e in a nt für alle 18 Kle e e Stern ſecg Sctmiedelehrlin Alleinmädchen enzu vergeben Erforderiich ſind unt günſt Beding Oſtern ge 4Helene er S entene ekien en uns h an Se eOberlehrurin und ſtolvertretende Heaiterin Anüler gerſrage 13 U n en

3



Walhal
Operetten Theater
7 i Erstaufführung 7

lokognito,
Optte v Kratz u Kressler
223 von Rad Nelson

Tor 3 Uhr
Frau Holle

oder A 324/3
Primess Tausendschön
Kl Pr kinder halbe Preise
Kasse v 10 u 46 Uhr

Schochwitz
Sonntag den 26 Febr

bJ Mahenbal
Es ladet freundl ein

10 334 Frau S Nordt

gebr man echt Thür u Alpen
kräuter

chäſer Richard
Zörbig ber Bitterſeld

t 751 poſtlagernd

Hippodrom
Wintergarten Feruruſ 2185

Sonnabend 7 Uhr
Kavalier Ball
Sonnfag Vormittag 11 1 Uhr

e

1 Februar
grosser

Sagrtiosoureneret
Sonnabend den 25 Januar 1919 von abends

Uhr an k 573Grosser Ball
da

G

Volles Orcheſter

Sonnabend den 25 Januar
von abends 12 Uhr

Grosser BallVeranſtaltet vom Klub der Muſikſreunde des Trompeter
korps der 75 er Muſik von aktiven 75 ern

Neueste Tänze
Hierzu ladet alle Freunde und Bekannte einDer Vorstand

22

e e

A 164

reiche Auswahl billigſte Preiſe
Zeugner Riedel

vorm Gottschalkgrößtes Geſchäft am Platze

9 nur Teipzigerſtraſze 6162e u im Hauſe HalleſcheGustav Rosche
usfav Rosche

t Baouqeschaft Albert Dehnestr
n empfiehlt sich für Auslührung von Hoch Tief

und Betonbauten sowie Kanolamschlüsse Umbau und

Reparoturen alter Art b555

n aber sämtlicheFamiien an
t SporzialitatWUerren Hags n Rolſwäsche nach Gewſcht u 9tuch

h eholt u wied zugestellt

m S

9 S Als besonders preiswert empfehle ich
Kragen en Mr O en

Muften aaru veeend von dik S an

Alaskakragen u I65
und höherAlaskamutffen

vorrätigen Edelpelze Velour undu zu bekannt soliden Preisen

Besichtigung ohne Kaufzweng

i Per Rosenberg
Spezal Etagengesohatt V2775

w Vriohstrabe 6/8 Fernruf 4203

Gegen Huſten und Heiſerkeit

austhee a Pak 2 M

Täglich v n610808 Sport Fest

Gasthans Modler hügehcortf

Theater 1 r

Die Favorilin
des Thronfolgers
Sensattonelles Hof Drama

aus dem Leben Nikolaus des II
in 5 Akten

Vorführung 40

Hauptrolle

Frau Fritz Petersen

Vorführung

8 VS 389 5

Alte Mronenade Il

Fernruf 5738

IIIIIIIIIII111IIIIIIIIE

Das
Pfadfindermädel

Reizendes Lustspiel in 2 Akten

beipzigerstrasse 50

Fernruf 1224
III

Erug Morena

r leileeh
Sonnabend d 25 Jan 1919

nachm 3 Uhr
zum leizten Male

Schneewittohen
Abds 7, Ende 10 Uhr
Die Rose von Stambul
Operette von Leo Fall

Sonntag nachm
Stradella

Sonntag abend
Der arme Heinrich

in dem soeben fertiggestellfen
grossen Sensatio Fium

Colombo

Ellg und ellg
Fine Burleske in 8 Akten

Hauptrolle
Wanda Treumann

10 20 50 Vorfükruuge 00 10 20
Beginn 4 Uhr

Küchen

Grosse Auswahl
lin ein acher bis ganz reicher

Speisezimmer
50 910 Exotisches Schauspiel in 5 Akten Herrenzimmer

Vorführung 40 50 10 Damenzimmer
Schlaizimmer

Aus ührung

Möbelfabrik

an MertII
inh Richard Ziemer

Halle a Alter Markt 2
V126S t 7 r WeW e z r te e a

h d o t S

7 3 T 7 W F F 3a

i v o m n cc n r k v 7 Aue e 4 Jv 2

r T O 7 7

e y
R 2

a h

ſshe demohrafshe Par i

Alle Männer und Frauen ſind eingeladen

in den

Thalia Sälem
Es ſpricht

Herr Carl Delius

h deree

13 v anikrets a rgehars rſart

Der deutsche Bürger und Bauernbund
Deutsche Volksparteſ

Der deutsche Banernwablverein

TEE IIISonnabend den 25 Jan abends 8 Uhr

Heffentliche Verſammlung

h 539f5

Mitglied der deutſchen Nationalverſammlung
über

Neue Wege für Preußen
Eintritt 20 Pf

r S

Die deutsche Beamten Angestollten
und Mittelstandspartei

wählen am 26 Januar zur preussischen Landes versammlung
Theodor Ebert Dr Oberrealſchuldirektor Eisleben
Karl Pehtzold Rechnungsrat Regierungsfekretär Merſeburg

3 Karl Wieſemann Bauer Burgwenden
4 Heinrich Gerlich Dr phil et rer pol

duſtrie Mittel Kleininduſtrie und n Berlin
S Oswald Stieler Bürgermeiſter Elſterwerda6 Otto Rohe Bauer 1 Vorſittzender des deutſchen Bauernwahlvereins Schillingſtedt1 Theodor Wienrich Kaufmann

8 Eduard Sehmiſch Rektor e
Walther Prietzet ohannes

ein Merſeburg
alkomm en Wer ehrg

1 Frauz Feſt Dr Wirtſchaftsdirektor Eisleben12 Toni eder Frau Stabsarzt Or
Werſeburg13 Alwin Knoefel Konditor Eisleben

Robert Feidenreich Handlungsgehil e Halle
5 Paul Seyferth Dr Studienrat Bitterſeld

Bürger und Bauern ſchaut nicht nach rechts und nach linksWählt dieſe Vertreter die aus e a
27 n ihre Hände legt Euer und des Beoterlandes Geſchick

ürger und Bauernfrauen verſäumt nicht Eure
Kein Bürger und Banner darf bei der Wahl fehlen

Ftimme abzugeben

Amt Jl Stimme r es an

c 2

m

J i

3 W

u schnecNachf Gr Steinſtr 84

en

Geschäftsführer des Zentralverbandes der chemiſchiechniſchen Jn

braun linkes

Roßlau Anh 3070

Iheate

l abends 7 UhrPonisehe

Wirtsehaft
Optte in 3 Akt vd Dir Max S

onntag nachm J
bei kleinen Preiſen
Die Prinzessin

vom il
Operette in 3 Akten von

Victor Holländer
Pannekieker

Dir Max Walden
Vorverk 1 u 5 T
Sonnt ununterbrochen

c

Deutscohe

Kriegsanleihe
kauft und verkauft
unt günst Bedingung

III
Halle a S e JVorloſen

S
kleineſiterne G a b e l n

verloren Geg Belohnung ab
zugeben bei Juwelier Dunker

Hund entlanfen
engliſcher Setter weiß recht Ohr

Ohr Wwerß mit
breunem Rand weiß Unterſeite
braun Um linke Auge brauner
Fleck Wiederbringer erhält
hohe Beſohnung Vor An
kauf wird gewarnt G Schober
Halle Schweriſchkeſtr 39 565

Gut ſende g ſſcnt

danerhaſte

empfiehlt V335

Waschbrett

mit V2 94
ſtarker Zinkeinlage

Max SohelSteinweg 45 Reiistr
Ammendorſ

Bahnhofstrasse 8d Fue Glühkörper

erſparen Gas
Für Steh u Hängelicht

Stück 95
12 Stück 10 80
25 Stück 21 25

DauerwäſcheVertrich

Kl Berlin 2
eine Treppe Ecke Sternſtr

K W
Jasehenſegerzeuge

sind am
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M 2,50

C F Ritter
C Leipziger Strasse w
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